
„Wieder laut!“
DermagaScene-Tipp: Meike Koester und Band am 23. Januar in der Marlene

Hannoveraner Musiker wie
Christian Prescher, Helge Adam
undAndreas vonKessinger (Cel-
lo) sowie Martin Huch, der die
stilvollen Album- und Presse-
fotos beigesteuert hat, ist ein
wirkliches Herzensprojekt ent-
standen. Jetzt freue ich mich rie-
sig auf ein Wiedersehen in der
Marlene mit den Albumsongs
und sogar einigen ganz frisch
entstandenen Stücken.“ Wir
freuen uns auch. Jetzt aber los.
Besorgt Euch schonmal Tickets
im Vorverkauf für die Show!

Wer auf gute, handge-
machteMusikmitHerz
und Seele steht, der

solltesichamFreitag,den23.Ja-
nuar nichts vornehmen. In der
kuscheligen Marlene in der Prin-
zenstraße tritt dannMeike Koes-
ter mit Band auf und hat ihr aktu-
elles Album „Wieder laut“ und si-
cher auch noch anderesMaterial
aus ihren fünf bisher veröffent-
lichten Tonträgern mit dabei.

„Wieder laut“ haben wir in der
magaScene ziemlich abgefeiert
und später gab es für die Braun-
schweiger Künstlerin noch eine
NominierungzumPreisderdeut-
schen Schallplattenkritik oben-
drauf. IhreMusikhatKlasse.Mei-
kes großartiges Gitarrenspiel
und ihre kräftige, emotionale
Stimme tragen Euch hauptsäch-
lich durch die Songs, die mit cle-
veren, deutschsprachigen Tex-
ten und traumhaften Melodien
glänzen können. Da bleibt jeder
Refrain sofort im Ohr. Ihre Wur-
zeln liegen dabei im Singer-
Songwriter-Genre. Allerdings
gibt es hörbare Einflüsse aus
demRock- undPopbereich, und
so ergibt sich eine unwiderstehli-
cheMischungmit hohemSucht-
faktor. Ihre Band, mit der sie die
Bühne der Marlene rocken wird,
kommt aus Hannover und be-
steht aus Helge Adam (Klavier
und E-Bass) und Christian Pre-
scher (Schlagzeug, A-Bass &
Backgroundgesang).

Warum es so lange gedauert
hat, dass wir sie live in Hannover
hören können und das, wo sie
doch schon jahrelang Dozentin
bei der LAG-Rock in Nieder-
sachsen hier bei uns ist, erklärt
Meike wie folgt: „Nach meinem
letztenAlbumund vielenKonzer-

ten dazu habe ichmich eineWei-
le mehr aufs Unterrichten und
meine Familie konzentriert. Kurz
vor Corona habe ich dann end-

lichmit denerstenAufnahmen im
Studio begonnen. Ich wollte un-
bedingt mit einem neuen Album
nach Hannover kommen. Das

hat aus bekanntenGründen eini-
ge Zeit gedauert. DasWarten hat
sich aber definitiv gelohnt, denn
nicht zuletzt durch wunderbare

Meike Koester. FOTO: MARTIN HUCH

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Download-

Möglichkeit.

Neue Mitglieder
und ein Ringen
um ein Fahrzeug

Ortsfeuerwehr Göxe wünscht sich ein
Mannschaftstransportfahrzeug

Göxe. Das ist erfreulich: Bei der
JahresversammlungderFreiwilli-
gen Feuerwehr Göxe berichtete
Ortsbrandmeister Thomas Va-
dasz von insgesamt sechs neu-
en Mitgliedern. Somit betrug die
Mitgliederzahl zum Jahreswech-
sel 179. Davon sind 19 Aktive, elf
in der Altersabteilung, sechs in
der Jugendfeuerwehr und 143
fördernde Mitglieder.

Im vergangenen Jahr fielen
sechs Einsätze an. Diese reich-
ten von Person in Notlage über
einen ABC-Einsatz zu einem
Brand und Unfällen. Im Novem-
ber stand auch noch eine Lösch-
bezirksübung auf dem Plan.
Auch an verschiedenen Lehr-
gängen und Fortbildungen ha-
ben einige Kameraden teilge-
nommen. Sie nahmen zudem an
verschiedenen Feuerwehrfesten
im Stadtgebiet teil und stellten
eigene Veranstaltungen auf die
Beine, beispielsweise dasOster-
feuer, Himmelfahrt, Boßeln und
Laternenumzug. Auch einige ge-
meinsameDienstemit der Stütz-
punktfeuerwehr Großgoltern
standen auf dem Dienstplan.

Tobias Zaskorski wurde im
Rahmen der Sitzung zum Feuer-
wehrmann befördert. Stefan
Mende,MichaelBurgerundMat-
thias Jordan sind nun jeweils
Oberfeuerwehrmann. Für 40
Jahre Fördermitgliedschaft wur-
de Dietmar Scholz und für 25
Jahre Kerstin Kierey geehrt.

Jugendfeuerwehrwart Mi-
chael Burger merkte an, dass
noch mehr mit der Jugendfeuer-
wehr gemacht werden könnte,
wenn die Freiwillige Feuerwehr
Göxe auch über ein eigenes so-
genanntes Mannschaftstrans-
portfahrzeug verfügen würde.
„Es müsse kein neues Modell
sein. Es geht nur darum, dasswir
flexibler aufgestellt sind“, sagte
Burger. Auch die aktiven Kame-
raden würden von der Anschaf-
fungprofitieren.Aktuell führensie
mit dem sechs Plätze bietenden
Fahrzeug zu Einsätzen und die
weiteren Einsatzkräftemit Privat-
autos hinterher. Mit lautstarkem
Klopfen an den Tischen zeigten
die Anwesenden ihre Unterstüt-
zung im schon längeren Ringen
um ein weiteres Fahrzeug.

Führt durch die Versammlung: Göxes
Ortsbrandmeister Thomas Vadasz.
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